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SCHREINEREI

Wenns um Qualität geht
R

Gutenbergstr. 3 • 63755 Alzenau
Tel. +49 60 23/94 89 60
Fax +49 60 23/94 89 89
info@kresslein.de
www.kresslein.de

Glastüren, Zimmertüren,
Haustüren, Einbaumöbel

Besuchen Sie unser Türenstudio!

Tü ren  vom Fachmann

Liebe Alzenauer Fußballfreunde,
schade, dass unser positiver Lauf 
mit vier Siegen in Folge durch das 
Wetter unterbrochen wurde. Aber 
wer die Platzverhältnisse in Stein-
bach kennt, dem ist klar, dass nach 
den starken Regenfällen vor dem 
letzten Wochenende an ein nor-
males Fußballspiel im Steinbacher 
Mühlengrund nicht zu denken ge-
wesen wäre. Bei der Austragung 
der Begegnung wäre es wohl 
eine einzige Schlammschlacht 
geworden und dem Zufall Tür 
und Tor geöffnet gewesen. 

So gehen wir mit unserer 
Serie von acht ungeschlage-

nen Spielen in das Topspiel gegen 
den Spitzenreiter FC Gießen. Beim 
Hinspiel am vierten Spieltag waren 
wir ziemlich chancenlos und muss-
ten die dritte Niederlage in Folge 
hinnehmen. Mittlerweile hat sich 
unsere Mannschaft aber stark weiter-
entwickelt und auch entsprechend 
gepunktet. Ich denke, jeder unserer 

Spieler ist heiß darauf, Gießen zu 
schlagen und somit Revanche für die 
0:2 Niederlage zu nehmen. 

Dass wir uns trotz der 12 Punkte in 
Folge noch nicht sicher fühlen dürfen, 
ist wohl jedem klar. Zu ausgeglichen 
sind die Teams. In der Lotto Hes-
senliga kann jeder jeden schlagen. 
Letzte Woche gab es einige dieser 
überraschenden Ergebnisse. Neuhof 
gewann bei Türk Friedberg, Gries-
heim in Stadtallendorf, Waldgirmes 
in Walldorf. Ergebnisse, welche die 
Teams im Abstiegskampf noch enger 
zusammenrücken lassen. Bei der 
möglichen Vielzahl an Absteigern 
wird sich der Abstiegskampf erst 
ganz am Ende der Saison entschei-
den. Es wäre schön, wenn unser 
Team die Nerven unserer Zuschauer 
und Verantwortlichen schonen könnte 
und in den noch drei ausstehenden 
Spielen gegen Gießen, in Baunatal 
und zum Saisonabschluss zuhause 
gegen Hanau weiter eifrig punkten 

würde. Pech hatte unsere U23 letztes 
Wochenende gegen Oberndorf. Lei-
der wurde die Serie von Edip Yavuz 
unterbrochen. Trotzdem ist noch eine 
ganze Rückrunde Zeit, den Klassener-
halt zu bewerkstelligen. 

Unterstützt unsere Mannschaft trotz 
Weihnachtsmarkt und der Fußball-
weltmeisterschaft mit Eurem Besuch 
gegen Gießen. Danach genießt unse-
ren Stand auf dem Weihnachtsmarkt 
direkt gegenüber des Rathauses. Am 
Sonntagabend könnt Ihr dann alle 
in unser Vereinsheim kommen und 
zusammen das zweite Gruppenspiel 
unserer Nationalmannschaft gegen 
Spanien anschauen.   

Wir zählen auf Eure Unterstützung 
und wünschen Euch viel Spaß  
mit und beim FC Bayern Alzenau.

Euer 
Andreas Trageser

Kämpfen, siegen 
und ab unter die 
Dusche! 
In Ihrem neuen Bad.

Bäder Showroom 
Aschaffenburg
Benzstraße 1
T 06021 345-168

www.richter-frenzel.de

Ihab Darwiche  
endlich wieder fit
Im Hinspiel schaffte es der mittlerweile 
39jährige Michael Fink (links) zusammen 
mit seinen Mannschaftskollegen, unseren 
Angriff um Ihab Darwiche zu stoppen. Nach 
einer langen Leidenszeit ist Ihab mittlerwei-
le schmerzfrei und voll im Training. Schon in 
Steinbach war sein Einsatz von Beginn an 
geplant. Nun dürfen sich die Fans im Heim-
spiel gegen Gießen auf einen »neuen« Ihab 
Darwiche freuen. 

HANAUER STR. 81 
63755 ALZENAU

DER ALZENAUER
LAUFLADEN

www.main-ausdauers
hop.de

www.main-ausdauers
hop.de

www.main-ausdauers
hop.de

Dein Laufshop.

Deine Beratung.

Deine Laufanalyse.
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Heute ist ein guter Tag für bedingungslosen Einsatz!
Leistung entsteht, wenn es ein erstrebenswertes Ziel gibt.
Auf gehts FC Bayern! Attacke!

Werteorientierte Organisations-, 
Führungskräfte- & Persönlichkeitsentwicklung

Roger Kihn 
Hemsbach 108 | 63776 Mömbris
Mobil +49 (0) 173 3030 002

info@rogerkihn.de | www.Rogerkihn.de

Nutzen Sie
meine Erfahrung.
Versichern, finanzieren, vorsorgen, Vermögen
bilden.
Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Andreas Trageser

Generalvertretung der Allianz
Rodenbacher Str.35
63755 Alzenau

andreas.trageser@allianz.de
www.allianz-trageser.de

Tel. 0 60 23.9 47 44 0
Mobil 01 72.6 16 97 48

  Aktueller Spieltag  
Mittwoch, 23.11.2022, 19 Uhr 
 Eintracht Frankfurt II  –  FC Hanau 93 

 Samstag, 26.11.2022, 14.30 Uhr 
 SV Adler Weidenhausen  –  SV Rot-Weiß Hadamar 
 Eintracht Frankfurt II  –  SV Steinbach 
 SC Waldgirmes  –  SV Unterfl ockenbach 
 FSV Fernwald  –  Rot-Weiß Walldorf 

14.00 Uhr  FC Bayern Alzenau  –  FC Gießen 

 16.00 Uhr 
 TuS Dietkirchen  –  Türk Gücü Friedberg 
 1. FC 06 Erlensee  –  TSV Eintracht Stadtallendorf 

 Sonntag, 27.11.2022, 14.30 Uhr 
 SV Neuhof  –  TSV Steinbach II 
 SC Vikt. Griesheim  –  KSV Baunatal 

 15.00 Uhr   FC Eddersheim  –  FC Hanau 93 

  TABELLE 
  Hessenliga Herren   Stand: 21.11.2022 

1 FC Gießen 20 25 44

2 Eintracht Frankfurt II 19 36 39

3 Türk Gücü Friedberg 20 11 38

4 KSV Baunatal 19 13 36

5 Rot-Weiß Walldorf 20 11 35

6 FC Hanau 93 19 11 35

7 FSV Fernwald 20 19 34

8 TSV Eintr. Stadtallendorf 20 13 33

9 FC Bayern Alzenau 19 4 29

10 SV Steinbach 19 3 29

11 FC Eddersheim 19 3 27

12 SC Waldgirmes 20 -1 24

13 SV Unterfl ockenbach 20 -17 22

14 SC Vikt. Griesheim 20 -21 22

15 SV Rot-Weiß Hadamar 20 -19 19

16 TuS Dietkirchen 20 -22 18

17 SV Adler Weidenhausen 20 -25 18

18 1. FC 06 Erlensee 20 -6 16

19 SV Neuhof 20 -18 15

20 TSV Steinbach II 20 -20 15

 Nächster Spieltag 
 Freitag, 02.12.2022, 19.30 Uhr 
 FC Eddersheim  –  Eintracht Frankfurt II 

 Samstag, 03.12.2022, 14.00 Uhr 
 FC Hanau 93  –  SV Adler Weidenhausen 
 SV Steinbach  –  TuS Dietkirchen 
 FC Gießen  –  SV Neuhof 
 SV Rot-Weiß Hadamar  –  FSV Fernwald 

 14.30 Uhr 
 KSV Baunatal  –  FC Bayern Alzenau 
 Türk Gücü Friedberg  –  SC Waldgirmes 

 17.00 Uhr 
 SV Unterfl ockenbach  –  SC Vikt. Griesheim 

 Sonntag, 04.12.2022, 14.00 Uhr 
 TSV Steinbach II  –  1. FC 06 Erlensee 
 Rot-Weiß Walldorf  –  TSV Eintracht Stadtallendorf  

Nächstes Spiel: 
Samstag, 03.12.2022, 14.30 Uhr 
auswärts gegen KSV Baunatal

Hessenliga-Spitzenreiter kommt  
in die Alzenauer Main-Echo-Arena

Unser Gegner: FC Gießen

Der FC Gießen ist ein ganz junger Fußball-Verein, es 
gibt ihn erst ab dem 1. Juli 2018, jetzt also seit vier Jah-
ren und vier Monaten. Entstanden ist er aus einer Fu-
sion heraus im weiteren Fortbestehen der ehemaligen 
Vereine Teutonia Watzenborn-Steinberg und VfB Gie-
ßen, jetzt Fußballclub Gießen genannt. Sogleich ging 
es steil bergauf, Maßstäbe unter Profibedingungen 
wurden gesetzt und das neue Team unter dem damali-
gen und auch jetzigen Trainer Daniyel Cimen erspielte 
sich prompt die Hessenliga-Meisterschaft, verbunden 
mit dem Aufstieg in die Regionalliga Südwest. Unver-
gessen bleibt der letzte Hessenliga-Spieltag damals 
im Gießener Waldstadion: Gießen war bereits Meis-
ter, der Gegner Bayern Alzenau benötigte noch einen 
Punkt zur Vize-Meisterschaft und holte diesen in einem 
Herzschlag-Finale beim 2:2 Endstand. Nach geglück-
ter Relegation der Alzenauer sah man sich ein paar 
Wochen danach in der Regionalliga Südwest wieder. 
Erneut endete die Partie 2:2 diesmal am 3. November 
2019 in der Main-Echo Arena. Der FC Gießen blieb 
drei Jahre in der »Südwest«, konnte allerdings in der 
vergangenen Saison den Abstieg nicht verhindern.

Nach drei Jahren Regionalliga  
jetzt Tabellenführer der Hessenliga

Erneut stellte sich der Verein gewaltig auf die »Hinter-
füße« und führt nach eindrucksvoller Siegesserie die 

Tabelle mit 44 Pluspunkten und genau so vielen erziel-
ten Toren an. Zuletzt jedoch wackelte die Souveränität 
etwas. Aus den beiden Heimspielen vor der heutigen 
Partie in Alzenau gab es gegen die Gegner aus dem 
Tabellenkeller – Erlensee und Weidenhausen – jeweils 
nur ein enttäuschendes 1:1 Unentschieden. Bekann-
tester Spieler bei den Gießenern ist aus Bayern-Sicht 
Francesco Calabrese, der hier in Alzenau seinerzeit 
vier Jahre lang Bestleistungen ablieferte.

Gießen müsste, um Eintracht Frankfurt auf Abstand 
zu halten, beim FC Bayern unbedingt gewinnen. Die 
wieder erstarkten Alzenauer dagegen möchten sich 
vor heimischem Publikum keine Blöße geben und ihre 
positive Erfolgsserie fortsetzen.

Erneut dürfte einiges an »Pfeffer« drin sein und es 
»rund gehen« in der Main-Echo Arena.

Revanche für die 0:2 Hinspielniederlage in Gießen 
ist für Kapitän Marcel Wilke und sein Team ange-
sagt. Mit einem Sieg könnten wir die Abstiegsränge 
in weite Ferne schieben.

Nachholtermin: 
Dienstag, 29.11.2022, 19.30 Uhr 

auswärts gegen den SV Steinbach

Das am letzten Wochenende witterungsbedingt 
ausgefallene Spiel beim SV Steinbach wurde 
kurzfristig für den kommenden Dienstag, den 
29.11.2022 um 19.30 Uhr neu angesetzt. 

Das Spiel findet nicht auf dem Rasenplatz in 
Steinbach statt, sondern auf dem Kunstrasen-
platz in Eiterfeld (Am Hain, 36132 Eiterfeld) 
statt.



4 9. Ausgabe I 26. November 2022 ATTACKE ALZENAU

BAYERN-NACHWUCHS-MANNSCHAFT  
AN PUNKTGEWINN VORBEI GESCHRAMMT

FC Bayern Alzenau U 23 – VfB Oberndorf 3:4 (1:3)

Trotz guter Leistung stand die U 23 des FC Bayern 
Alzenau nach dem Schlusspfiff des Heimspieles ge-
gen den VfB Oberndorf mit leeren Händen da. Die 
starken Gäste aus dem Hessischen Spessart nahmen 
aufgrund ihrer Cleverness und Kaltschnäuzigkeit die 
drei Punkte mit nach Hause. Zu verdanken hatten sie 
den Sieg hauptsächlich ihrem bewährten Stürmer 
Kai Helmchen, der gleich drei Mal ins Schwarze traf. 

Dabei fing es für die Bayern recht gut an mit dem 
vermeintlichen Führungstor in der dritten Spielminu-
te, das wegen angeblichem Abseits nicht gegeben 
wurde. Im Gegenzug die kalte Dusche nach Sorg-
losigkeit in der Abwehr, sodass Gäste-Kapitän Nico 
Thomas zum 0:1 Führungstreffer einschieben konn-
te. Alzenau weiter im Vorwärtsgang mit flüssigen 
Kombinationen, doch auch das nächste Tor ging auf 
das Konto der Gäste: Kai Helmchen nutzte eine er-
neute Unachtsamkeit der Hintermannschaft zum 0:2 
in der 18. Minute. Auch danach agierten die Bayern 
zielstrebig Richtung Oberndorfer Tor und wurden 
mit dem Anschluss-Treffer zum 1:2 durch Cem Bolgi 
in der 35. Minute belohnt. 

Doch die Freude währte nur kurz, denn vier Zei-
ger-Umdrehungen später war erneut Helmchen ge-
gen die viel zu weit aufgerückte Bayern-Mannschaft 
mit dem beruhigenden 1:3 Vorsprung zur Stelle. Bei 
diesem Zwischenstand blieb es bis zur Halbzeitpau-
se. »Alle drei Treffer eigentlich richtige Eigentore«, 
so das Fazit eines eher enttäuschten Bayern-Fans.

Traumtor in der 66. Minute  
zum 3:3 Ausgleich

Nach dem Wechsel ein in der Defensive wesentlich 
sicherer wirkender Gastgeber, der druckvoll und mit 
schnellen Ballstafetten die Ergebnisverbesserung 
anstrebte. Bereits in der 54. Minute der erste Erfolg: 
klarer Foul-Elfmeter für Alzenau, erneut Cem Bolgi 
verwandelte unhaltbar. Jetzt war endgültig Feuer 
in der Bude, sprich auf dem Flutlicht bestrahlten 
Kunstrasenplatz des Städtischen Stadions. Die 66. 
Spielminute brachte mit dem schönsten Tor des Ta-
ges den Ausgleich zum 3:3. Markus Alexander zog 
aus gut 25 Metern ab und traf sehenswert in den lin-
ken oberen Torwinkel.

Die Bayern jetzt klar im Übergewicht und dem Sieg-
treffer näher als die Oberndorfer. Doch diese blie-
ben eiskalt, nutzten in Minute 73 ihren einzigen Kon-
ter innerhalb der Alzenauer Drangphase: wiederum 
Kai Helmchen war es, der diesmal mit Volleyschuss 
unhaltbar zum 3:4 Endstand  traf.

Die Hausherren warfen in der Schluss-Viertelstunde 
alles nach vorne, gingen auf volles Risiko und schaf-
fen aber nicht mehr den Ausgleich, der mehr als ver-
dient gewesen wäre.

Vorschau:
 Sonntag, 27. November: 

Auswärtsspiel  
bei Kickers Obertshausen,  

Anstoß 15.00 Uhr

Sonntag, 4. Dezember: 
Heimspiel  

gegen Nieder-Roden,  
Anstoß 14.00 Uhr

Trotz guter Leistung musste unsere U23 
(im Bild Vincent Leon Glavan) eine  
unglückliche 3:4 Heimniederlage gegen 
den VfB Oberndorf hinnehmen. 

Co-Trainer  
Markus Anton vertrat  
im Heimspiel gegen 

Oberndorf den  
erkrankten  

Edip Yavuz an der  
Seitenlinie. 
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BAYERN-NACHWUCHS-MANNSCHAFT  
AN PUNKTGEWINN VORBEI GESCHRAMMT

FC Bayern Alzenau U 23 – VfB Oberndorf 3:4 (1:3)

Die Bayern jetzt klar im Übergewicht und dem Sieg-
treffer näher als die Oberndorfer. Doch diese blie-
ben eiskalt, nutzten in Minute 73 ihren einzigen Kon-
ter innerhalb der Alzenauer Drangphase: wiederum 
Kai Helmchen war es, der diesmal mit Volleyschuss 
unhaltbar zum 3:4 Endstand  traf.

Die Hausherren warfen in der Schluss-Viertelstunde 
alles nach vorne, gingen auf volles Risiko und schaf-
fen aber nicht mehr den Ausgleich, der mehr als ver-
dient gewesen wäre.

Vorschau:
 Sonntag, 27. November: 

Auswärtsspiel  
bei Kickers Obertshausen,  

Anstoß 15.00 Uhr

Sonntag, 4. Dezember: 
Heimspiel  

gegen Nieder-Roden,  
Anstoß 14.00 Uhr

Personeller Umbruch  
im A-Jugendbereich

U17 marschiert Richtung Tabellenspitze in der Verbandsliga
Große Veränderungen im A-Jugendbereich. Aufgrund 
der sportlichen Misere in der U19 Hessenliga ent-
schloss sich die Jugendleitung, die Spieler des älteren 
Jahrganges mit den Topspielern des jüngeren Jahr-
gangs (bisher U18) zu mischen. Das Spielsystem in der 
U19 soll nicht mehr nur noch aus reinem Ergebnisfuß-
ball bestehen, sondern die sportliche Ausbildung der 
einzelnen Spieler in den Vordergrund rücken. Dieser 
Prozess benötigt Zeit und erfordert 
viel Geduld aller Verantwortlichen. 

Unsere U17 marschiert in der B-Ju-
gend Verbandsliga Richtung Tabel-
lenspitze. Nach einer Siegesserie ist 
man mittlerweile auf dem zweiten Ta-
bellenplatz angekommen und macht 
sich berechtigte Hoffnungen auf den 
Aufstieg in die Hessenliga.

Die C-Jugend in der U15 Gruppenliga verliert nach ei-
nem Unentschieden zuhause gegen Rodgau ein wenig 
den Anschluss an die Tabellenspitze und das Ziel Wie-
deraufstieg in die Verbandsliga. 

In der D-Jugend Gruppenliga schaffte unsere Mann-
schaft mit zwei Siegen den Anschluss an die Nichtab-
stiegsplätze. Leider folgte letztes Wochenende mit der 
Niederlage in Königstein ein kleiner Rückschlag.

Unter großem Druck steht  
aktuell die U19 in der Hessenliga. 

Nachdem der Saisonstart des 
2004er-Jahrgangs mit Offen-

sivkraft Ronaldo Obinna Torres 
Eurich sportlich nicht erfolgreich 

war, wird nun versucht, eine 
Mischung aus dem 2005er und 

2004er-Jahrgang zu einer funk-
tionierenden Einheit zu formen.

A-Junioren Hessenliga U19

1. FSV Frankfurt U19 11 41:13 28

2. SV Wehen Wiesbaden U19 10 41:17 25

3. Kickers Offenbach U19 11 28:15 23

4. FC Giessen 11 26:23 20

5. SG Rot-Weiss Ffm. 11 25:18 17

6. 1. FC 1906 Erlensee 11 19:19 15

7. TSG Wieseck 10 22:27 15

8. KSV Hessen Kassel 11 21:23 13

9. FV Biebrich 02 11 24:34 13

10. SG Barockstadt Fulda 11 24:31 12

11. Karbener SV 10 16:28 10

12. TS Ober-Roden 10 21:26 10

13. FC Bayern Alzenau 11 15:22 6

14. SF BG Marburg 11 9:36 2

C-Junioren Gruppenliga Frankfurt U15

1. 1. FC-TSG Königstein II 11 38:7 33

2. SG Bornheim/GW 11 38:17 27

3. OSC Rosenhöhe II 11 29:13 22

4. FC Bayern Alzenau 10 30:15 22

5. JFV Oberursel 10 24:7 19

6. JSG Nidda 10 30:18 19

7. JFV Seligenstadt 11 22:23 17

8. 1. FC 1906 Erlensee II 10 7:17 16

9. Karbener SV II 10 13:20 11

10. JSK Rodgau II 11 15:22 10

11. JFV Oberau 11 16:42 6

12. 1. FC Langen 10 13:26 5

13. Usinger TSG 9 17:37 4

14. VfL Germania 1894 11 8:46 1

B-Junioren Verbandsliga Gr. Süd U17

1. Karbener SV 11 31:8 25

2.  FC Bayern Alzenau 11 34:16 24

3. OSC Rosenhöhe 10 28:10 24

4. SV Wehen Wiesbaden U16 9 37:19 22

5. FSV Frankfurt U16 11 19:17 18

6. SG Rot-Weiss Ffm. II 11 33:29 17

7. Kickers Offenbach U16 2 11 33:26 16

8. SV St. Stephan Griesheim 11 19:25 13

9. SG Bornheim/GW 11 12:20 13

10. TS Ober-Roden 11 16:33 13

11. VfB Unterliederbach  11 24:29 9

12. JFV Bensheim/Auerbach 11 22:34 9

13. JSK Rodgau 9 12:26 4

14. FV Bad Vilbel 10 8:36 4

D-Junioren Gruppenliga Frankfurt U13

1. 1. FC-TSG Königstein 9 39:6 27

2. Kickers Offenbach U13 9 32:7 25

3. Spvgg. Oberrad 9 33:11 22

4. OSC Rosenhöhe 9 24:14 18

5. 1. FC 1906 Erlensee 8 21:13 16

6. Karbener SV 7 16:8 14

7. SG Rot-Weiss Ffm. 9 15:18 11

8. SC Hessen Dreieich 9 17:21 10

9. Makkabi Frankfurt 10 7:17 9

10. JSK Rodgau 9 11:18 8

11. FC Bayern Alzenau 10 10:19 8

12. JSG Kirdorf Bad Homburg 9 10:19 7

13. SV Blau-Gelb FFM 9 9:25 6

14. KV Mühlheim 9 10:33 6

15. FFV Sportfreunde 9 2:27 2

A-Junioren Gruppenliga FFM U19

1. FC Bayern Alzenau II 10  53:5 25

2. 1. FC 1906 Erlensee II 10  37:9 24

3. Karbener SV II 9 40:16 22

4. Spvgg. Neu-Isenburg 9 35:16 22

5. Makkabi Frankfurt 10 33:21 22

6. JFV Hainb-Seligenstadt 10 42:25 17

7. 1. FC Langen 10 32:15 16

8. Spvgg. Oberrad 9 22:17 16

9. 1. FC-TSG Königstein II 9 19:20 14

10. SG Wiking Offenbach 10 22:30 14

11. SG Egelsbach 10 24:29 13

12. SV Blau-Gelb FFM 10 23:28 13

13. SG Bruchköbel 10 18:37 6

14. FC Neu-Anspach 10 14:45 4

15. Spvgg. Dietesheim 9 10:37 3

16. Spvgg. 02 Griesheim 11 7:41 3

17. Spvgg. Langenselbold 10 12:42 2
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Rundum-Betreuung 
beim Wasserschaden
• Schnelle Schadenshilfe

• Professionelle Schadensanalyse

• Schadensbegrenzung 
   und -beseitigung

• Gesamtes Trocknungsmanagement

Wir helfen!

DENIS HUSEINBASIC
in 20 Monaten vom Eigentorschützen gegen Alzenau zum Nationalspieler

Vom Eigentorschützen beim OFC-Gastspiel in Alzenau im März 2021 in der 
vierten Liga, zum Torschützen für die deutsche U21-Nationalmannschaft 
im November 2022. Als kometenhaften Aufstieg kann man die Entwick-

lung des Denis Huseinbasic in den letzten Monaten bezeichen.

Der in der letzten Saison noch in der Regionalliga Südwest für die Offenbacher 
Kickers aktive Akteur hat sich nach seinem Wechsel zum 1. FC Köln mittlerweile 
in der ersten Bundesliga etabliert und wurde durch die guten Leistungen in der 
Bundesliga in die deutsche U21-Nationalmannschaft berufen. In seinem Pre-
mierenspiel stand Denis Huseinbasic am 19. November 2022 bei der Testpartie 
in Italien in der Startformation und krönte seine Leistung beim 4:2 Erfolg der 
deutschen Mannschaft auch gleich mit einem Torerfolg (zur zwischenzeitlichen 
1:0 Führung für das deutsche Team in der 23. Minute). An diesen Premieren-
treffer bei seinem ersten Einsatz für das deutsche U21-Nationalteam wird sich 
Denis Huseinbasic im Verlauf seiner weiteren Karriere sicherlich immer gerne 
erinnern. 

Ein Treffer, den Denis Huseinbasic vor ziemlich genau 20 Monaten in Alzenau 
erzielte, wird bei ihm sicherlich ebenfalls in besonderer Erinnerung bleiben, 
auch wenn er diesen »Torerfolg« sicherlich liebend gerne verdrängen oder 
sogar ungeschehen machen möchte. Es war der 27. März 2021, als wir im 
Heimspiel in der Regionalliga Südwest in der ersten Partie nach einer mehr-
wöchigen Corona-Quarantäne-Pause unseres Teams die Offenbacher Kickers 
bei uns in der Main Echo Arena begrüßen durften. Leider musste diese Par-
tie, bei der unsere schmucke Arena unter normalen Umständen sicherlich mit 
3000 Besuchern aus allen Nähten geplatzt wäre, aufgrund der Corona-be-
dingten Einschränkungen als »Geisterspiel« ohne Zuschauer ausgetragen 
werden. Der Gast aus Offenbach konnte diese Begegnung mit einem 
3:1 Sieg erfolgreich für sich gestalten. Der Treffer, der aus dieser Partie 
allerdings besonders in Erinnerung bleibt (um nicht zu sagen, der Ein-
gang in die Geschichtsbücher fand) war das Eigentor von Denis Huseinbasic 
zum zwischenzeitlichen 1:1 Ausgleich in der 36. Spielminute. Zum Erstaunen 
aller anwesenden Personen, insbesondere auch seiner eigenen Mitspieler, 
traf Denis Huseinbasic vollkommen unbedrängt aus gut 25 Metern ins ei-
gene Netz. Der Offenbacher Torwart Flauder war bei diesem »perfekten« 
Schlenzer in den Winkel ebenso überrascht wie chancenlos. Die Offen-
basch Post titulierte diese Aktion als »völlig kuriosen Blackout des Youngs-
ters«. Einige Minuten nach diesem Treffer wurde Denis Huseinbasic 
vom OFC-Trainerteam ausgewechselt, denn nach seinem mehr 
als kuriosen Eigentor hätte er nun vollkommen neben sich ste-
hend an diesem Tag seinem Team wohl wirklich keine große 
Hilfe im weiteren Spielverlauf mehr werden können.

Als Fazit gilt es aber festzuhalten, dass auch ein noch so kurioses Eigentor ei-
nem rasanten sportlichen Aufstieg in sehr kurzer Zeit nicht im Wege stehen 
muss, denn dies zeigt das Beispiel Denis Huseinbasic ganz eindeutig und dies 
sollte auch als Vorbild für unsere Talente dienen. 

Sicherlich hat sich für Denis Huseinbasic seit seinem Gastspiel in Alzenau an 
diesem 27. März 2021 sehr vieles in sportlicher Hinsicht verändert. In ähnlicher 
Form gilt dies allerdings auch für unsere Mannschaft, denn 

wenn man sich die nachfolgende Aufstel-
lung unseres Teams der damaligen Regi-
onalliga-Partie gegen den OFC ansieht, 
stellt man fest, dass kein einziger der 
Startelfakteure mehr unserem heutigen 
Kader angehört:

Alzenau spielte mit: Zabadne, Berg-
mann, Demir, Mehnatgir, Braubur-
ger, Crljenec, Teklab, Fischer, Kum-
mer, Saho Sarho, Alemida Morais  
(Trainer Fabian Bäcker)

Vor 20 Monaten  
beim Gastspiel mit  

Kickers Offenbach hatte 
Dennis Huseinbasic gegen 
Jonas Kummer noch einen 

schweren Stand.  
Mittlerweile ist er  

Bundesliga- und U21  
Nationalspieler.
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Bayern Alzenau  
mit Stand auf dem Alzenauer  

Weihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr ist der FC Bayern Alzenau wieder mit einem Stand 
auf dem Alzenauer Weihnachtsmarkt vertreten. 

 Max-Planck-Str. 8 • 63755 Alzenau
Nähe Schaab/Umtec
Telefon: 06023 310850
www.sittinger-alzenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Sa: 9.00 bis 20.00 Uhr
durchgehend geöffnet

Besuchen Sie uns auf Facebook unter
Der Sittinger/Getränkefachhandel

 Ihr freundlicher 
Getränke-Fachmarkt

Bierspezialist

Gerhard »Gerti« Heilmann 
feierte 70. Geburtstag

Verkehrsunfall verhinderte  
hoffnungsvolle Fußballerkarriere

Gerhard Heilmann, genannt Ger-
ti, stammt aus dem »Steinbruch« in 
Alzenau. Als junger, hochveranlag-
ter und kopfballstarker Verteidiger, 
stand er vor einer hoffnungsvollen 
Fußballer-Laufbahn bei unserem FC 
Bayern Alzenau.

Eine im Jahr 1969 bei einem Ver-
kehrsunfall erlittene schwere Ver-
letzung im Hüftbereich verhinderte 
weitere sportliche Aktivitäten. Dar-
aufhin musste Gerti seine Fußball-
karriere leider schon im A-Jugend 
Alter beenden.

Ehemalige Mitstreiter wie Karl-Heinz 
»Beppo« Brehm bedauern noch 
heute das frühe Ausscheiden von 
Gerti Heilmann. »Ich selbst war ein 
Spielpartner, Schulkollege, Freund 
und Nachbar von Gerdi. Im »Stoab-
ruch« und im Meerhof verbrachten 
wir viel Zeit miteinander. Ich durfte 
insgesamt 10 Spiele gemeinsam mit 
ihm in unserer »Schüler«-Mannschaft 
absolvieren. Da erkannte man schon 
das Talent von Gerti. In der älteren 
»Jugend« haben wir dann auf Grund 
seines Unfalles leider nicht mehr zu-
sammengespielt!«

Gerti übernahm von seinem Vater 
Heinrich (genannt Heiner) das Alt-
papier- und Altmetall- Geschäft im 
Steinbruch und baute es kontinuier-
lich aus. Inzwischen haben die Söhne 
Marcus und Andre die Fa. Heilmann 
Schrott und Metall übernommen 
und sind in Alzenau in der Max-
Planck-Str. 1 (ehemaliges Sandwerk 
der Stadt Alzenau) ansässig.        
        
Diese beiden zeigten zum Spaß des 
Vaters jahrelang ihre Fußballküns-
te als Stürmer (Marcus) und im Tor 
(Andre).      
                    
Gerti war jahrelang treuer Fan des 
FCB und solange es die Gesundheit 
zuließ auch immer bei den Heim-
spielen unserer 1. Mannschaft.

Der FC Bayern Alzenau wünscht 
Gerti alles Gute zum Jubiläums-
geburtstag und hofft, dass er 
sich seine Lebensfreunde nicht  
nehmen lässt und ihm seine  
geliebten »Glimmstengel« weiter-
hin schmecken.

In diesem Jahr befindet sich unser Getränkestand gegenüber des-
Rathauses (früher Harmonia Stand.) Unsere Damenmannschaft hat  
Ihren Stand vor dem Reisebüro Emmel. Dort gibt es Glühwein,  
Kinderpunsch, Crêpe, Waffeln und Hotdogs. Der FC Bayern Alzenau 
freut sich über zahlreiche Besucher.
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Spieler,  
Funktionär, Schieds- 

richter und geselliges 
Beisammensein. Für all die 

Bereiche steht Adriano 
Apruzzese und dient als 

Vorbild für die nach- 
rückenden Fußball- 

generationen.

Kissen - Decken - Matratzen - Lattenroste - Topper - Polsterbetten - Boxspringbetten

Industriestraße 1-3, 63814 Mainaschaff • Mo. - Fr. 09:30 - 18:00 Uhr,  Sa. 09:00 - 17:00 Uhr • Tel. 06021 / 708 131 • www.frankenstolz.de

Direkt vom Hersteller!

»OHNE MEINE FRAU UND IHRE  
UNTERSTÜTZUNG WÄRE DAS NIE GEGANGEN.  

IHR VERDANKE ICH DAS MEISTE  
UND DASS ICH HEUTE NOCH SR BIN!!!«

Adriano Apruzzese

Wenn man den 48jährigen Adriano Apruzzese fragt, 
warum er Schiedsrichter geworden ist, kommt die 
lachende Antwort, »Wegen meiner Frau Carola. 

Damals als junger Kerl war meine Polizeilaufbahn in Bay-
ern praktisch schon durchgeplant, als ich meine 

jetzige Ehefrau kennen- und lieben lernte. Ich 
habe meine Bewerbung wieder rückgängig 
gemacht und bin nun 25 Jahre glücklich ver-
heiratet. Als Ausgleich für meine entgange-
ne Polizeikarriere unterstützt sie mich seit-
her bei meinem Hobby Schiedsrichter in 
allen Belangen. Dafür bin ich ihr unendlich 
dankbar.« 

Wer Adriano kennt, der weiß, dass hal-
be Sachen nicht gehen. So kommt der 
Bankangestellte auf über 100 Fußball-
spiele im Jahr. Entweder als Schieds-
richter, als Linienrichter oder als Pate 
für einen der frisch ausgebildeten 
Jungschiedsrichter. Natürlich leitet er 
in der Schiedsrichtergruppe Aschaf-
fenburg/Miltenberg seit 2015 als 
stellvertretender Lehrwart die Ausbil-
dungsgruppen und sorgt so dafür, 
dass immer wieder junge Menschen 
den Weg als Unparteiischer zum Fuß-

ball finden.

»Ich genieße einfach die Tref-
fen und den Austausch am 

Wochenende. Egal ob ich 
alleine oder im Gespann 
unterwegs bin, ist für mich 
immer jedes Spiel ein tol-
les Erlebnis. Ich bekom-
me in der Regel meistens 
positives Feedback und 

erlebe Gott sei Dank nur 
selten negative Vorfälle«. 

Diese Aussage von Adriano lässt erahnen, dass er aber auch 
schon andere Erlebnisse verarbeiten musste. »Das Spiel bei 
RW Offenbach werde ich nie vergessen. Der Verein hatte ge-
nau eine Woche zuvor schon einen Spielabbruch. Obwohl 
das Spiel schon lange entschieden war, tickte ein türkischer 
Spieler aus und wollte mich schlagen. Er verfolgte mich über 
den ganzen Platz, indem ich rückwärtslief und er mir mit al-
len Ordnern und Trainer im Schlepptau hinterher. Irgendwann 
hatten wir den ganzen Platz einmal umrundet und er gab auf.  
Der HFV hatte diesen Spielabbruch damals als Fallbeispiel bei 
sich mitaufgenommen und analysiert. Dazu gab es auch ei-
nen entsprechenden Zeitungsbericht in der Offenbach-Post. 
Dies war nicht so lustig und auf der Heimfahrt, nachdem ich 
eine Stunde in der Kabine warten musste, hatte ich mir dann 
echt überlegt, überhaupt weiterzumachen«, kann er heute 
gelassen über das damalige Geschehene berichten. 

Nur als Schiedsrichter und Funktionär für den FC Bayern Al-
zenau tätig zu sein, reicht dem durch eine Erbkrankheit ge-
sundheitlich erheblich beeinträchtigten »Fußball-Workaho-
lic« nicht. Solange es geht, möchte ich mich auch auf dem 
Feld austoben. Einmal die Woche zeigt er sein Bewegungs-
talent als Torwart oder auch als Spieler bei den Alten-Herren 
unseres Vereins. Dass er da nicht der »Herr Schiedsrichter« 
ist, sondern als gleichwertiges Mannschaftsmitglied gilt, er-
kennt man an den teils heftigen und bei den Alten Herren 
üblichen Diskussionen bei strittigen Situationen. »Das Profil 
eines perfekten SR rundet ab, wer auch selber Fußball ge-
spielt hat, da man Situationen viel besser einschätzen kann«, 
gibt er den Jungschiedsrichtern den Tipp, auch ab und an als 
Fußballspieler am Vereinstraining teilzunehmen. 

Am FC Bayern Alzenau schätzt der in Kleinostheim lebende 
zweifache Familienvater die Vielfalt des Vereins. Sich selbst 
bezeichnet er als Musterbeispiel für Inklusion, schon weit vor 
der Gründung unserer Inklusionsmannschaft. Für Adriano 
selbstverständlich, dass er sein berufliches Wissen auch im 
Jugendbereich mit einbringt. In Sachen IT unterstützt er Ju-
gendleiter Marc Neumann wo er nur kann und rundet damit 
sein Engagement in Sachen Fußball ab.

ADRIANO APRUZZESE –  
SCHIEDSRICHTER  

AUS LEIDENSCHAFT
Über 100 Spiele pro Jahr – Gefördert von Ehefrau Carola


